
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Nr. 02/2024 vom 06. Juni 2024 
 

 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
Wasser ist derzeit ein beherrschendes Thema. Bei uns in Deutschland und weltweit. 
Auf der einen Seite werden vielerorts die Trinkwasservorräte knapp. Die Klimaauswirkungen mit großer Hitze und 
vielerorts wenig Niederschlägen, die ständig steigende Zahl der Weltbevölkerung, die sauberes Trinkwasser benö-
tigt und eine Übernutzung der vorhandenen Vorräte nach sich zieht, die zunehmende Umweltverschmutzung 
die die ohnehin knappen Trinkwasserreserven weiter verknappt sind Hauptursachen für diese Entwicklung. 
Auf der anderen Seite erleben wir Unwetterextreme mit bisher unbekannten Starkregenfällen und Überschwem-
mungen, die ganze Landstriche unter Wasser setzten, Hab und Gut vernichten und das Leben der Bevölkerung 
gefährden. 
Zuviel „Fremdwasser“ fließt leider auch in unseren gemeindlichen Abwasserkanälen. 
Die Ursachen hierfür sind vielfältig: Undichte Stellen im kilometerlangen Kanalnetz, über die Grundwasser in die 
Kanalisation eindringt. Die Einleitung von Außeneinzugsgebieten und Drainagen. Nicht fachgerecht ausgeführte 
oder im Lauf der Jahre schadhaft gewordene Hausanschlüsse, schadhafte Hausanschlussleitungen auf Privat-
grund, Hausdrainagen oder Brunnenüberläufe die unzulässigerweise ans öffentliche Kanalnetz angebunden sind. 
In Zukunft werden die gesamten anfallenden Wassermengen über die neugebauten Druckleitungen in die Klär-
anlage nach Markt Berolzheim gepumpt und dort aufwändig gereinigt. Dafür fallen Energiekosten und Einlei-
tungsgebühren an, die von allen Anschlussnehmern getragen werden müssen.  
Die Suche und Behebung von Schadstellen im Abwassersystem ist eine elementare Aufgabe jeder öffentlichen 
Abwasserentsorgung. Die punktuelle Suche nach und Verringerung von Fremdwassereinleitungen gestaltet sich 
schwierig und kostenintensiv. 
Der Gemeinderat befasst sich immer wieder mit dieser komplizierten Thematik. Mit Kamerabefahrungen wurden 
vorhandene Schadstellen in den öffentlichen Kanälen aufgespürt. Diese sollen in den nächsten Jahren soweit 
möglich in geschlossener oder offener Bauweise saniert werden. Zudem wird gegenwärtig versucht, aufgespürte 
bzw. bekannte große Einleitungsstellen von Oberflächenwasser vom Schmutzwasserkanal zu trennen und ober-
flächennah abzuleiten. Ein mühsames und kostenintensives Geschäft, das zudem auch die Errichtung von Leitun-
gen über private Flächen erfordert und damit von der Zustimmung der jeweiligen Grundstückseigentümer ab-
hängig ist. 
Als Anschlussnehmer an das gemeindliche Abwassersystem haben Sie eine Reihe von Möglichkeiten, ihre Einlei-
tungen zu reduzieren. Sie sind aufgefordert, ihre Hausanschlussleitungen auf Privatgrund sowie die Grundstücks-
anschlüsse ans öffentliche Kanalnetz regelmäßig auf Schäden zu überprüfen und diese ggf. instand zu setzen. 
Soweit dies möglich ist, sollte auch Regenwasser auf den eigenen Flächen zurückgehalten und versickert bzw. in 
Zisternen gespeichert werden. Dies trägt gleichzeitig zum Grundwasserschutz bei. Die Gemeinde unterstützt die 
Neuerrichtung von Zisternen mit ihrem gemeindlichen Förderprogramm mit jeweils 300 Euro je Anlage. Abgestellt 
werden muss die unzulässige Einleitung von Hausdrainagen oder Brunnenüberläufen ins öffentliche Kanalnetz. 
Nur mit gemeinsamen Bemühungen aller Beteiligten kann eine Verbesserung der gegenwärtigen Situation er-
reicht werden. Bitte tragen Sie ihren Teil dazu bei. Letztlich kommt eine Verringerung der Einleitungsmengen allen 
zugute. 
 
Alesheim, im Juni 2024 
 
 
Manfred Schuster 

1. Bürgermeister 
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1. Breitbandausbau Alesheim 

Der Firma Wagner-Bau kommt mit der Verlegung der neuen Glasfaserleitungen in Alesheim gut voran. Be-
günstigt von der geeigneten Witterung in den vergangenen Wochen, haben sich die Bauleute zwischenzeit-
lich über die Stöcki und die Gunzenhausener Straße bis in die Weber- bzw. Kirchengasse vorgearbeitet.  
Die Arbeiten liegen im Plan. Derzeit spricht nichts gegen den geplanten Fertigstellungstermin im Herbst 
2024. 
Rechtzeitig vor der Herstellung der Hausanschlüsse setzt sich das Bauunternehmen mit den jeweiligen 
Grundstückseigentümern in Verbindung, um die vorgesehene Trassenführung auf Privatgrund zu bespre-
chen und Anliegerwünsche ggf. zu vereinbaren. 
Eine Anschlusspflicht besteht nicht. Auch der Abschluss eines Vertrages mit der Fiber Network WUG GmbH 
ist für die Anschlussherstellung nicht erforderlich. 
Falls der Hausbesitzer keine Leitungsverlegung auf seinem Grund wünscht, endet die Maßnahme an seiner 
Grundstücksgrenze. Soll zu einem späteren Zeitpunkt ein Anschluss hergestellt werden, ist dieser allerdings 
kostenpflichtig. 
Für die Beeinträchtigungen durch die umfangreichen Tiefbauarbeiten bittet die Gemeinde Alesheim bereits 
im Voraus um Verständnis bei den betroffenen Anwohnern. 
 

2. Reinigungskraft für die Schule in Alesheim gesucht! 

Die Gemeinde Alesheim sucht ab 01.09.2024 eine Reinigungskraft (m/w/d) für das Schulhaus in Alesheim.  
Die Arbeitszeit beträgt 19,5 Std./Woche und ist vorwiegend nachmittags einzubringen.  
Es handelt sich um ein unbefristetes sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis.  
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis zum 15.07.2024 an die Verwaltungsgemeinschaft  
Altmühltal, Hauptstraße 37, 91802 Meinheim oder per E-Mail an info@vgem-altmuehltal.de senden.  
Für Rückfragen und weitere Informationen steht Ihnen 1. Bürgermeister Manfred Schuster unter der 
Telefonnummer 09146/221 gerne zur Verfügung. 
 

3. Nutzung des Geldautomaten im Bürgerhaus Alesheim 

Der Geldautomat der VR Bank im südlichen Franken im Bürgerhaus stellt eine wichtige Infrastruktureinrich-
tung in unserer Gemeinde dar. Für die Beibehaltung dieser Einrichtung sind die Nutzerzahlen ein entschei-
dendes Kriterium. Bitte tragen Sie zum Erhalt des Automaten bei, indem Sie möglichst die örtliche Einrich-
tung für Ihre Barabhebungen nutzen. 

 
4. FFW Trommetsheim – Leistungsprüfung am 20.04.2024 

Erstmalig mit ihrem neuen TSF-W (Tanklöschfahrzeug mit Wassermitführung) haben 14 Aktive der FFW 
Trommetsheim ihren guten Ausbildungsstand anlässlich ihrer am 20.04.2024 durchgeführten Leistungsprü-
fung unter Beweis gestellt. 
4 Frauen und 10 Männer erfüllten unter den Augen der Prüfungskommission die gestellten Anforderungen 
mit Bravour. Als Schiedsrichterteam fungierten KBM Daniel Schwager aus Meinheim, sowie die Komman-
danten Florian Edel aus Wald und Markus Schmidt aus Gundelsheim. 
 
Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen der Leistungsprüfung hatten sich in den vergangenen Wochen unter 
Leitung des 1. Kommandanten Thomas Näpflein und des 2. Kommandanten Sebastian Amslinger intensiv 
auf die Abnahme vorbereitet. 1. Bürgermeister Schuster übermittelte die Glückwünsche der Gemeinde Ale-
sheim zur bestandenen Prüfung, dankte den Kameraden und Kameradinnen für den geleisteten Einsatz und 
Zeitaufwand sowie den Ausbildern und dem Schiedsrichterteam für deren Arbeit. Mit einem gemeinsamen 
Essen wurde der erfolgreiche Abschluss anschließend im Schützenhaus gebührend gefeiert. 



Das Bild zeigt die erfolgreichen Teilnehmer und Teilnehmerinnen zusammen mit den Ausbildern und 
Schiedsrichtern nach bestandener Prüfung. 
Von links nach rechts: 1. Bürgermeister Manfred Schuster, Vorstand Martin Goppelt, 1. Kommandant 
Thomas Näpflein, Stv. Kommandant Sebastian Schuster, Stv. Kommandant Sebastian Amslinger, Daniel 
Katheder, David Renner, Anna Schuster, Luca Klaus, Stefan Schuster, Markus Beischrot, Kathrin Näpflein, 
Agnes Thanbichler, Magdalena Goppelt, Stefan Zäh, Nick Hein, Matthias Lyrhammer, Lutz Bauer, Michel 
Lyrhammer, die Prüfer Markus Schmidt, Florian Edel und KBM Daniel Schwager. 

 
5. FFW Alesheim – Leistungsprüfung am 24.05.2024 

Auch die FFW Alesheim hat am 24. Mai mit zwei Gruppen erfolgreich ihre Leistungsprüfung abgelegt. Von 
den Kommandanten Werner Meister und Oliver Schmidkunz wurden in knapp drei Wochen 6 Frauen und 11 
Männer gründlich auf die Abnahme vorbereitet.  
Als Prüfer fungierten KBM Daniel Schwager aus Meinheim sowie Kommandant Michael Lang aus Absberg 
und Mathias Ersfeld aus Markt Berolzheim. 
1. Bürgermeister Schuster übermittelte die Glückwünsche der Gemeinde Alesheim zur bestandenen Prü-
fung, dankte den Kameraden und Kameradinnen für den geleisteten Einsatz und Zeitaufwand sowie den 
Ausbildern und dem Schiedsrichterteam für deren Arbeit.  
Mit einem gemeinsamen Essen wurde der erfolgreiche Abschluss anschließend im Gasthaus Conrad ge-
bührend gefeiert. 

Das Bild zeigt die erfolgreichen Teilnehmer und Teilnehmerinnen zusammen mit den Ausbildern und 
Schiedsrichtern nach bestandener Prüfung. 
Von links nach rechts: Vorstand Karl Reutelhuber, 1. Bürgermeister Manfred Schuster, Stv. Kommandant 
Oliver Schmidkunz, Markus Fürbaß, Fabian Bergdolt, Hannes Mutterer, Matthias Mößner, Christian Meister, 
Lukas Weißlein, Anna Conrad, Stv. Kommandant Bernd Hüttinger, Matthias Kirchdorfer, Luisa Beckstein, 
Florian Lechner, Lukas Alberter, Marlene Gagsteiger, Laura Alberter, Pascal Hüttinger, Stefanie Mössner, 
Anne Gagsteiger, 1. Kommandant Werner Meister Jun., Mathias Ersfeld, KBM Daniel Schwager und Michael 
Lang. 
 



Die Kommunale Bürgerstiftung Alesheim 

6. Inspektionen der Ortsfeuerwehren 

Ebenfalls im Mai fanden auch die alle drei Jahre vorgeschriebenen Inspektionen der drei Ortswehren aus 
Alesheim, Störzelbach und Trommetsheim statt. 
Nach einer kurzen Übung der jeweiligen Wehr wurden von Kreisbrandinspektor Eduard Ott und Kreisbrand-
meister Daniel Schwager die Feuerwehrhäuser und die Ausrüstung der Truppe überprüft. Ausrüstung und 
Ausbildung aller drei Wehren wurden - von einigen kleineren Beanstandungen abgesehen – für gut und 
ausreichend befunden. Ein ausreichender Feuerschutz in der Gemeinde ist also sichergestellt. 
Das Feuerwehrhaus in Trommetsheim ist für das neue TSF-W-Fahrzeug zu klein.  
Für die Bekleidung der Aktiven und die notwendige Ausrüstung ist derzeit kein bzw. zu wenig Platz vorhan-
den. Hier wurde eine zeitnahe Abhilfe angemahnt, d.h. ein An- oder Neubau muss ins Auge gefasst werden. 

In Störzelbach fand am 14. Mai die In-
spektion der Freiwilligen Feuerwehr 
statt, die ohne Beanstandungen ver-
lief. Sechs neue Feuerwehrleute, da-
runter erstmals auch Frauen, präsen-
tierten einen Feuerwehraufbau mit 
drei C-Rohren. 
Anwesend waren Kreisbrandinspektor 
Eduard Ott, Kreisbrandmeister Daniel 
Schwager, Kommandant Daniel Sta-
che und Bürgermeister Manfred 
Schuster, die mit der Inspektion zufrie-
den waren. 

Die neuen Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Störzelbach absolvierten dieses Jahr die Truppmann-Aus-
bildung und konnten in der Prüfung als beste Wehr abschließen.  

 

7. Veranstaltungshinweise/Termine 

09.06.2024 Europawahl, Wahllokale von 08:00 – 18.00 Uhr geöffnet. 
21.06.2024 Sommerfest Kindergarten Altmühlwiese, Alesheim 

 Sonnwendfeuer Wachenhofen (Ersatztermin 22.06.2024)  
22.06.2024 Sonnwendfeuer Trommetsheim, Beginn 19:00 Uhr 
30.06.2024 Ökumenischer Singert-Gottesdienst, Beginn 14:00 Uhr 
14.07.2024 Dorfpokal Alesheim, Beginn 14:00 Uhr 
27.07.2024 Obstbaumschnittkurs OGV Trommetsheim, Beginn 09:00 Uhr 
 Sommergrillfest FFW Alesheim/Förderverein Kiga am Alesheimer Weiher ab 19:00 Uhr 

04.08.2024 Waldgottesdienst Trommetsheim unter der Eiche mit anschließendem Frühschoppen, Be-
ginn 09:30 Uhr 

17.08.2024 Obstbaumversteigerung in Alesheim, Treffpunkt um 13:30 Uhr am Sportheim 
18.08.2024 Obstbaumversteigerung in Trommetsheim, Treffpunkt um 13:30 Uhr am Fischerhaus 
01.09.2024 Grillfest der FFW Trommetsheim 
06.09.2024 Jahresfest Kindergarten Altmühlwiese Alesheim, Beginn 17:00 Uhr 

 
 
Aktuelle Veranstaltungshinweise finden Sie außerdem auf der Homepage der Gemeinde Alesheim. Hier kann auch auf 
Veranstaltungen örtlicher Vereine und Organisationen hingewiesen werden. Veröffentlichungswünsche können unter 
info@alesheim.de oder per Telefon unter der 09146/221 übermittelt werden. 

 
      

    
Bankverbindung Kommunale Bürgerstiftung Alesheim: 
Sparkasse Mittelfranken-Süd - IBAN: DE79764500000000333666 
 
Bürgersprechstunden 
Die wöchentlichen Bürgersprechstunden finden jeweils am Donnerstag wie folgt statt: 
in Alesheim von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr im Bürgerhaus, Weimersheimer Str. 3 
in Trommetsheim von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr im Schützenhaus, Kirchstraße 9 
Gemeindekanzlei Alesheim, Weimersheimer Straße 3, 91793 Alesheim 
Tel.: 09146/221 (1. Bürgermeister Schuster) - info@alesheim.de - www.alesheim.de 
 


